
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Beginn der 8. Verhandlungsrunde für einen Tarifvertrag zur Gesundheitsförderung und 

der parallel stattfindenden Eingruppierungsverhandlungen in Frankfurt, machen 

Erzieherinnen aus Heilbronn und Neckarsulm im Heilbronner Schwimmbad „Neckarhalde“ 

deutlich, dass sie nicht baden gehen wollen! 

 
 

 

 

 

 

 

Wir sind ver.di – wir kämpfen für unsere Interessen! 

In den Kitas steht uns teilweise das Wasser bis zum 

Hals. Wir brauchen in vielen Bereichen dringend 

Verbesserungen, die nur durch gute, gemeinsame 

Vereinbarungen zu erreichen sind. Ein guter 

Tarifvertrag zur Gesundheisförderung gibt uns 

Hoffnung und hilft auch unseren Kindern! 

Wenn wir mit dem Tarifvertrag „baden gehen“, dann 

saufen wir ab! 

Wir wollen nicht abstürzen, denn es geht um unsre 

Zukunft. Unsere Aufgaben und Belastungen sind 

erheblich gestiegen. Das muss sich auch in der 

Wertschätzung unserer Arbeit spiegeln. 

Wenn die kommunalen Arbeitgeber meinen, sie 

können uns für unsere guten Leistungen finanziell 

bestrafen, dann haben sie die Rechnung ohne den 

Wirt gemacht. 

Wir passen auf, dass wir nicht ins Wasser fallen! 

PS. Kleine rote 

Schnecken, die sich 

inzwischen in den 

Schuhen der 

Erzieherinnen  

eingenistet hatten, 

haben zum 

Abschluss der 

Aktion für noch 

bessere Stimmung 

gesorgt! 


